
An det Weinbergschule in Ansbach fand ein Selbstbehauptungskurs für sechs- bis zwölfjährige Schüler statt .

ln Rollenspielen die richtigen Reaktionen trainiert
Die Eltern waren immer dabei - zu Hause die Strategien weiter verfestigen ! Heutzutage zu wenig gute Vorbilder

ANSBACE (sö) - 25 Kinaler im Alter
von sechs bis l2 Jahren absolvierten
von Dorurerstag bis Sonntag täglich
vier Stunalen einen Selbstbehaup-
tungskurs in der Ansbacher Wein-
bergschule, Mit von aler Partie waren
Eltern und erwacbsene Angehörige.
Sie n'urden über Hintergrünile und
Strategien ales Kurses informi€rt,
zum besseren Verständnis und flir
das künftige Training mit den Kin-
d€ru.

Schwerpunkt für die Kinder waren
die Rollenspiele. AIIe möglichen Situa-
tionen spielten sie mit den Tlainern
durch, etwa ,,Angesprochen werden
von einem Autofahrer" oder ,,Verhal-
ten am Telefon ' oder ,,Wie verhalte ich
mich, wenn ich verbal oder tätlich an-
gegriffen werde". Zum Thema ,,Ku-
scheln mit anderen' wurde klar ver-
mittelt: ,,Du musst mit niemandem
kuscheln, wenn du nicht willst." Es
gab auch Tipps für das Verha.lten der
Kinder untereinander und für das bes-
sere Verstehen der Handlungsweisen
von Jungs und Mädchen.

Am vierten Tag des Tlainings zeig-
ten die Kinder, dass sie schon viel ge-
lernt hatten. Etwa beim Rollenspiel,
wenn im Schulbus ein,,trianky Zänki"
sitzt, der andere äge mit Sprüchen
wie ,,Du hältst die Klappe" oder ,,Du
gibst mir Deine Hausaufgaben". Ohne
zu zögern umkreisten die Kinder den
Zänker und brachten ihn lautstark da-
zu, mit seinem Machogehabe aufzuhd-
ren. Das sei eine chtige Reaktion ge-
wesen. so Diplom-Psychologe Ren6
Wittek, Chef des beauftragten Tlainer-
unternehmens. fun wichligslen sei,
den Zänker nicht anzufassen und Ver-
bündete zu suchen, um gemeinsamge-
gen ihn verbal vorzugehen. Insgesamt
sei es jedoch auch immer wichtig und

Auch S elbstuerteidi,gungstechniken in b esti,mmten Sl.tuatiollen
Kind,ern im Rahtuetu des aiefidgigen Selbstbehauptüngskurses
bis Sonntdg in d.er Weinbergschule geübt.

unter anderem ein verantwortungsbe-
wusster Umgang mit dem Computer,
etwa durch Vereinbarung eines Zeit-
maximums und dessen AufteilunA in
einzelne sinnvolle Zeitabschnitte.
Manche Compu[erspiele würden über
die Beloh nu ngsstral egie regel-recht
Süchte aufbauen; ef,wa das beliebte
Computerspiel,,World of Warcraft,,,
berichtete der Experte. Ein weiteres
beliebtes Computerspiel,,,The Second
Life", verleite die Kinder zur Realitäts-
ferne.

Es gebe heute auch zu wenig gute
Vorbilder für die Jugend, bedauerte
Tlainer Wittek. So seien beliebte Hip-
Hop-Stars sehr stark, sie würden den
Schwachenjedoch nicht helfen wie die
Vorbilder früherer Tbge. Auch ftauen
würden in dieser Musikrichtung un-
terdrückt und benützt.

Für den Kurs habe es keinen kon-
kreten Anlass gegeben, berichtete El-
ternbeirätin Karin List-Engerer Die
Kinder sollten insgesamt gestairkt wer-
den. und es solltp ihnen gezeigt wer-
den, wie man in den verschiedensten
Situationen am besten reagiert.

Die Sicherheitstrainings-Firma ser
den Eltern empfohlen worden. Ange-
sprochen wurden die Hennenbac6er
und die Sehalkhäuser Schulen. Inter-
essierle anderer Schulen hätten sich
von selbst gemeldet. Der Kurs wurde
durch eine großzügige Spende vom
Ansbacher Verein ,.Wir gegeh Jugend-
kriminalität" unterstützt

Sicherheitstmining bietet Lösungs-
slrategien, um bei Konflikten und in
Gefahrensituationen handlungsfähig
zu bleiben. Das Tlaining stärkt daa
Selbstvertrauen, es verbessert die
Selbstbehauptungstechniken und
Iehn auch elnfache. aber wirkungsvol-
le Techniken bei körperlichen Ausein-
andersetzungen.
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notwendig, die Eltem über alle diese
Dinge informiert zu halten. betonte
der Trainer immer wieder.

Auch das Thema Mobbing in der
Schule wurde besprochen, wenn sich
nachund nach aIIe gegen einen Einzel-
nen verschwören. Wichtig und dchtlg
sei es, hier nicht mitzumachen, denn
nur die,,Schafe machlen mit. Die
,,Löwen' seien diejenigen, die helfen,
versicherte Wlttek und hatle sofort dle
Schar der Kinder für selne Stralegie
gewonnen. denn ein Schaf wollte kei
ner sein.

An den ganzen vier
mindestens ein
milienangehöriger
genommen,
Engerer vom der 'Wein-

den Kindern, Informationen und
Tipps de. Experten. Empfohlen wurde

häbe
oder ein trh-
Kindes teil-
Karin List-


